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3. Es ist dunkel im Raum und die Nacht ist so lang,
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die Zeit fließt so zäh und vergeht doch so schnell. 
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vielleicht führt der enge, verschlungene Gang 
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unters Kliff, in den Dünen wird es schon hell, 
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da ist Freiheit und Weite, da ist ein Leuchtfeuer, 
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das Zuversicht strahlt, und da ist ein neuer 
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Tag! Nur einen Tag noch, ich verlange nicht mehr! 
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ich werd' heut' bei ihr sein im Haus am Meer. 

Gm Dm C F A 

Ich werd' heut' bei ihr sein im Haus am Meer. 

Gm Dm C Dm 

Ich werd' heut' bei ihr sein im Haus am Meer. 
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